
 
 
 
 

 

 

 

 

 

SM Werner Bauer eröffnete die Sitzung und begrüßte den Ehrenschussmeister Franz Singer, 

und (Rudi Achatz den SM Bauer leider Vergessen hat Bitte hiermit um Entschuldigung) den 1. 

GSM Uli Geier, und den Schützenmeister der HSG und EGSM Klemens Pfeuffer, sowie die 

anwesenden Böllerschützen. Er gratulierte allen Geburtstagskinder der letzten drei Monate und 

wünschte allen alles Gute, insbesondere Gesundheit. 

 

Top 1: Beschuss der Böller am 06.06.2024 

Für den Beschuss durch das Beschussamt München sind zur Zeit 22 Geräte gemeldet, sowie 11 

durch den Schützengau Vilshofen 11 zusätzlich. Weitere Meldungen sind nun nicht mehr mög-

lich. Weitere Beschussaktionen sind von nun auf dem Gelände der Kiesgrube Hacker in Zukunft 

nicht mehr möglich. Nach Auskunft von Herrn Hammer von Beschussamt ist es schwierig, 

einen geeigneten Platz in Niederbayern zu finden. Meldungen sind erwünscht. 

Im Verlauf der Sitzung unterbreitete SM Werner Bauer die Liste der gemeldeten Schützen. 

 

Top 2: Bericht des Schussmeistern Alexander Moser 

- Das Training bei der HSG mit 8 Teilnehmern war zunächst ein guter Erfolg. Nach dem 

achten Schuss erschien Herr Florian Stadler, Schützenmeister von den Bogenschützen Nat-

ternberg, und beschwerte sich lautstark über den „Lärm“. Da die Böller bereits geladen 

waren, wurde der neunte Schuss noch abgegeben und das Training anschließend abgebro-

chen.  

Bei weiteren geplanten Trainings der HSG muss ein Geeigneter Trainingsplatz gestellt 

werden. Vor dem Schützenhaus wird nicht mehr Geschossen. 

- Schießen in Frauensattling: nicht besonders gut; dabei berichtete der Bez.-Ref. Gottfriede 

Schmiederer, dass sich diese Traditionspflege fast überall großen Zulauf erfreue. 

- Das Schießen beim Volksfestauszug zum Frühlingsfest war sehr gelungen; die drei Salven 

seinen gut angenommen und auch in Zelt lobend beachtet worden. 

- Franz Singer ergänzte den Bericht:  

- Das Schießen in Schiltorn/Pankofen am 1. Mai sei gut abgelaufen; 

- Das Schießen in Hassel (Niedersachsen) fand sehr große Beachtung: 500 Zuschauer rea-

gierten mit Begeisterung und Beifall auf die Darbietung der Böllerschützen aus den Gau 

Deggendorf. 

SM Werner Bauer erinnerte dabei auf die Verpflichtung der Schussmeister/Schützen-

meister der Ortsvereine über die Meldungen von Schießen bei den Polizeibehörden 

und den Gemeinden. Diese seien die allein Verantwortlichen bei allen Schießen. 

 

Top 3: Training bei der HSG 

SM W. Bauer monierte zwei Punkte zum letzten Böllertraining: 

Böllerschützen Donau Gau Deggendorf e.V. 
,Im BSSB 

Protokoll des Böllerstammtischs vom 05.05.2024,  

9:30 – 10:55 Uhr, Schützenhaus HSG Natternberg 
 

Anwesend aus dem Vorstand: SM Werner Bauer, Schatzmeisterin 

Yvonne Seeleitner, Schussmeister Alexander Moser, Susanne Geisber-

ger, Klemens Pfeuffer; 
 

 



- Vom gastgebenden Verein sei nur ein Schütze dabei gewesen. 

- Zur Beschwerde von F. Stadler (Bogenschützen TSV Natternberg), die sehr vehement 

und lautstark vorgetragen worden sei. Herr Stadler zeigte sich völlig uneinsichtig und 

unnachgiebig und beharrt auf seine Ansprüche ohne Widerrede. Deshalb wurde das 

Training abgebrochen. In der nachfolgenden Diskussion ergaben sich folgende Ansich-

ten: 

- Der Platz ist wegen der Nähe zum Wohngebiet wenig geeignet, obwohl Neugierige und 

auch Kinder anwesend waren. Bei solchen Gegebenheiten sind Probleme zu erwarten.  

- Deshalb sollten entsprechende Informationen vorab an die Bevölkerung ausgegeben 

werden. 

- In den vergangenen Jahren seien ähnliche Beschwerden von Einzelpersonen bereits vor-

gekommen, diese konnten aber in Gesprächen ausgeräumt werden. 

- Ehrenschussmeister Fr. Singer befürchtete, wenn man jede Beschwerde akzeptiere, 

werde man dann die Tradition aufgeben müssen und genau das wolle man bei den Böl-

lerschützen nicht. 

- Man war einheitlich der Meinung, dass auch in diesem Fall ein Gespräch mit Fl. Stadler 

aus den unterschiedlichsten Gründen keine Fortschritte bringen werde. 

Nach ausgiebiger Diskussion wurde das Thema per Abstimmung als „abgeschlossen“ ein-

stimmig beendet. 

 

Top 4: Termine 

19.05. Aschau: 7 Schuss, 12:00 Uhr Anmeldung, 13:30 Uhr Treffen am Zelt; 

02.06. Walersdorf: 10:00 Uhr Anreise, 11:30 Uhr Gottesdienst, 12:30 Uhr Aufstellung 

zum Festzug mit Fahne und Taferlbua (Hans Kasperbauer organisiert), 5 Schuss, Fahrge-

meinschaft bilden! 

06.06. Beschuss in Sautorn, ab 9:00 Uhr Anlieferung in entsprechender angeweisener, 

zerlegter Form: s. E-Mail v. Klaus Stiglbauer; 

09.06. Atting, 5 Schuss; 

15.06. Robert Engl org. Schießen am Gefallenhain in Deggendorf; 

 

Top 5: Nächste Schießen 

17.08. Training in Winzer Kiesweiher mit anschließendem Besuch des Gartenfestes 

15.09. Böllerstammtisch in Winzer, 9:30 Uhr 

offen: Karl-Thuy-Gedächtnis-Schießen (Klaus Stiglbauer überleg Dir bitte einen mög-

lichen Termin). 

offen:  Besuch in Pilgramsberg; 

 

Top 5: Sonstiges 

SM Werner Bauer: Ein besserer Besuch beim Stammtisch wäre wünschenswert. Er danke allen 

Teilnehmern für ihr Kommen und ihre Beiträge und wünschte diesen einen schönen Sonntag. 

 

Schriftführer       1. Schützenmeister 

Klemens Pfeuffer       Werner Bauer 


